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Bad Oldesloe, den 13. Se~tember 195o • 
• 

V o r 1 a g e • 
I 

it Schreiben vom 9. ~uguet 195o beantragt der zu Schmalenbeck 
wohnhafte Reinhold R i e c k iAnerkennung als ehem. ~lit. Verfolgt 
und gibt an, Ende 1941, als er.a eich auf Urlaub vom ilitär betsnd, 
von einem Herrn Oarl o z n i a k bei der Partei und Poliazei 
denunziertv worden zu sein. Durch eine Vorlauung der Geheimen 
Staate~olizei Hamburg vom 17.3.1942 hat Rieck nachgewiesen! dass er 
dort vorgelauen worden sei. Eine Verhaftung ist zu keiner ~eit 
erfolgt. In einem weiter von Rieck vorgelegten Schreiben des Herrn 
ilhelm Kelle aus Hsmburg, Eileneu 119 vom 7.11.19~9 1st Rieck 

gewarnt worden, politische Aueeerungen, wie er sie bisher getan 
habe, in Zukunft zu unterlassen, da er ihu sonst zur nze1ge 
bringen mus~te. In diesem Schreiben vom 7.11.19~9 wird Rieck weiter 
beschuldigt, den uelandeaender zu hören. Eine strafrechtliche 
VerfolgQng ist dUCh hier nicht eingetreten. Sie werden äUOb von ieok 
nicht behauptet. Die Frist fur die Stellung der ~träge auf ner­
kennung ele Odw. ist veretricheo. Einen triftigen Grund, heute 
noch eine nerkennung auszusprechen, hat Bieck nicht vorgebracht, wie 
auch eine erkennung aut Grund der gesch~ldarteo Dmetände nicht 
erfolgen kann. Die Voraussetzungen ues Landesgesetzes ~7/48 kennen 
~le gegeben nicht angesehen erden. 

rotokoll 

r ~ 

t:1 Ztl C 1 b ck ,o h t't rt i old 

vhlieset ~in~timwig , uen 
rk nn u Ul. l , d 

o7,14 1 b n 

- ·-



cl) 

- Rieck D. ·"' 

~ e c k 
enbeak. 

21. ·AUgust 1950 

In . Ihrer. ~etreuungeeache nehme ich. Bazug an.'.:- Ihr Schreiben vom 9. d. Mts. 
u.tid .muse Ihnar.l zunßchst ei:almel rnitteil.:m, dase die Fr1$t fi:r die ::itellung 
der -~..qntrage au,f Anerkantru.ng ve1.·str1cL.en i.eii • .Gino t.uentihmegeneh::.:/iglmg kenn 
r.mr 1n be!3onders begriihdt:Jten F~llen geac)laben. 
Sie gehen an, imda 1941 yon Herrn WoBniak bei ds:.c Polizei- und Parteidienst· 
·etelle denunziert oorden zu eein wegen kum:cunistioche~ antriebe und Zer-· 
eetzung der ;;ehrmar;nt. Dia letzte Ihnen zur Lest gelegte Anecbul"digung 
rechtfertigt ohile weiteras noch keine .Anerkennung. ITier 1·:ird zunüchct 
einmal angenommen, dass es sieb um eine r.ebrmecht~sngeleg.:roh'3it handelt. 

u.ch, dase Sie ins Gesicht geecb1agan rro..rden uüd Ihnen Kz. angeclront r.urde 
rechtfertigt ebenfalle noch keine '.l'inerkennung. 
rm· übrigen ~lind Ihre Jfngab en durch On terlagen in keiner· rteiee n 
een 1 so da. es ich ~ie .zunächst noch bitten mu~s , mir ont C.Prechen de 
gen einzureichen. 
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-Rieck-~. 

H(:lttn 
Reinhold R i e c .k , 

b e c 

terlag~n 
üGeen Sie Ihre An 

erhärten. 
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ad ld loe, den 13. S Pt ber l9So. 
I 

V o r l a s 9 ; 

it ohreiben vo 9. ugu t 195o be tr gt der 1t1 :SCbmal nb ck 
wohnh tte R inhold R 1 e o k erk nuns ale eh • po11t. Verto1gt 
und sibt , de 1941, al er.a ich nt Or1aub vom il1tä · betsod, 
von einem Rerra Oarl o a n 1 a k bei der Partei und oli .. ei 
denunz1ertv orden sn ei • Durch 1ne Vorlattung der Gehe~en 
taetapol1ze1 buTg vom 17.3.1942 hat Rieok nac g 1 en ee e~ 

dort vorJelsd worden eei. 'i e Verhaftung iet zu keiner !ett 
erfol • In einem e1ter vo 1 ok vorgelegten Sehr 1 en dee Herrn 

ilhelm lelle aue bur , Eilenau 1 9 vo 7.11.1939 iet Rieck 
gewarnt orden 1 po11t1eohe ue erung n, !e er eie 1 her getan 
h be, in Zukun~t zu unterlaaa , d er ih o et sur nz ige 
bri ge ie~te~ In die em Scbrei vom 7.11.1939 wird Ri ok it r 
b achuldigt, den uelandsae der zu hören. in etr fr ohtliche 
Verfol~ g iet uoh hier nicht in tr t n. Sie erden uob vo 
nicht behauptet. Die Friat tur die Stellung der träg ut ~er-
ke nu g le Od • iet veratricben. trittigec Grund, heute 
nooh ei e nerken ung aueauepreoben, b t ieok nioht vorge r oht, wie 

eh ei e nerken ung ur Grund der geeohilaerten et· de nicht 
ert"ol ge ks • Die Vor u eetzun en c1 Lande ge tz ~a 37/48 können 
le gegeben nicht ngee he erden. 

Protokoll 

der 75. Sitzune dea lre1 onderh11te­
aueaohuete! Stormarp am 141 Ok3. 1950• 

eeen d: 
1. Herr 
2. Herr 
3. lierr 
4. Herr 

Si ge, · 
rot. Dr. 
1 tecb., 

' 1 tein, 

nn r, 
Vor 1 tzen C1 r 

i i'zer 
et 11v. ei itz r 
G Ol ttatührer. 

vorlftß!i • trag ut Anerk nung a 
' B 1 e o k. 

Z\1 ~0 1 beok ohnh fttn 1nbold 

e chlU!Ii Der Xreieeonderhilt aue ahu.ee be ohli ee1; ein t ig, den 
am 9.8.50 aeetellten ntr 1 au.t ~erkennu g abzUle n, da 
die Voraueeetzungen dee Lsndeeg eetzee 37148 l~ g geben 
nicht angeeehen werden können. 
Der ntragetel1er iet sn keiner Zeit inhaftiert geweeeo. Ir 
beanepruaht die erkennung, w 11 er einmal ei er Geheim-. 
taatspol1se1 zum Verhöl' 'f'Orgel den rde und o ~ ngebl1ob 

ge oblagen wordc tat. De eitere 1et er, 1 auch u• 
eeinen 1ngere1ohten Onter~sen er ~chtliob, ge arnt rden, 
weitere antinational os1al1tat1eohe ue eru:agen zu. un"erlaeaeo. 
Bi e Verfo~g ~inne dae Gesetze i t jedooh le ertolst n 
niobt sniUeehen. Die Voraue etz gen der Anerkennung könnea 
d&her 1 gegeben n ob gee h erden. lD übrig war dte . 
tür die tellung 4ee ntragea g&eetzte riet bereite Ter­
etrichea. 



- Bieck 

Herrn 
Beinhold .B 1 e c k , 
~So h malen b . e c k 

artelskamp 7 -· 

18. Oktober .1950 

-- • t . 
l!'r Ihrer. ~etr-etltlngssache n.ehma ich Bezug auf' Ihren ,Antrag au'f 4nerkennung 
ale ebem. :pclit. Verfolgten' und taile Ihnen mit, dass der Kreiaaonder­
hil'fae':!S.achuas in a~iner t:iitztmg vom 14. d.· llte. IhrEI!'l Antrag als unbe-
grlindet abgelehn.t ~~t. · . 
Der Kreiseonderhilfaallsacbuss konnte aut Grund d.er von Ihuen. eingereich­
'ten Un=terlagsn nich'i; als erwiesen ansehen, daee Sie die Voraussetzungen 
für eine !Anerkennung erfiillen. 
Sie geben aelbet 8Yl, lediglich einmal wagen polit~ l.uaaerungen von der 
Geheimen Staatepo~ei vorgeladen ;;7orden zu sein, den Vorhattungen usw. 
sind Sie entgangen. 
ur Grund dieaer Verf'olgungea hat der Kreiasonderhilf-aausechuee d.ie VoZ'-

aueee.tzungen ·~t·ner Anerkennupg ale wrlieg~Jnd nicht an sehen können nnd 
Ihren ~n trag daher al.e nnbegrüLdat zurückgewie~en. . . 
Gegen diese Ente~heidung steht Ihnen dae Hecht der Beechwarda .innerhalb 
eines Uonat'e 'nach Zustellung diesee ·Beacheides an den Landeeaonderhilte-
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sueechu.ae in Kiel ·zn. Ihre· Beschwerde wäre ·zu. begrün dE•1 ·nnd. b a·i dem 
Ireiaeonderhilfsausscbuse in Bad Oldesloe · etozureichen. 
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- .Riac 

Herrn 
Roir:bold 

., 

.u. 

i e c k 

in 3chmelenjeck - Bahnhof 

In Ihrer ßetreQungssache nestätige ich den 
vom 27.10.50 u~d reiche Ihnen anliegend die 
~taatepolizei Ham'burg und dae Schreibell des 

·~edienung zurück. 

31. Oktober i-950 

.Pfang Ihres Schreibe"' a 
Vorladung der GeheimeYI 
Zeugen Kelle zu Ihrer 

age; 
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